
    

 
 
 
 

Beratungsergebnis zu Vorlage Nr. 10/004/2016 
 
 

 Ausschuss für Wirtschaftsförderung, Kultur und Tourismus am 22.02.2016 
 

Zu Punkt 4: Beendigung der STARTERCENTER NRW-Kooperation mit Velbert 
und Heiligenhaus 

 
Frau Körner erläutert den Sachverhalt entsprechend den im Einladungsschreiben gegebenen 
Informationen. 
 
KA Roeloffs möchte wissen, wie sich die Beendigung der STARTERCENTER NRW (SC) -Kooperation 
mit Velbert und Heiligenhaus auf die Arbeit des SC NRW beim Kreis Mettmann in Mettmann auswirkt 
auch in monetärer Hinsicht. 
 
Herr Haase erklärt, dass Bürgerinnen und Bürger aus Heiligenhaus und Velbert bereits in den 
zurückliegenden Jahren zu einem gewissen Anteil nach Mettmann zur Beratung gekommen sind. 
Aufgrund der statistischen Erhebungen zu den Fallzahlen im SC NRW, die jährlich erhoben werden 
(58 Fälle mit 106 Gesprächen im Jahr 2015 in Velbert und Heiligenhaus) wird das SC NRW in 
Mettmann versuchen, diesen Mehraufwand zu kompensieren. Sollte dies nicht möglich sein, müssen 
die Bürgerinnen und Bürger eventuell zu anderen SC NRW in der näheren Umgebung (Düsseldorf, 
Wuppertal, Essen) ausweichen. Seitens des Landes NRW gibt es keine Zuschüsse für das Betreiben 
des SC. Die Kosten hierfür trägt alleinig der Kreis Mettmann als Betreiber des SC. 
 
Der Ausschuss für Wirtschafsförderung, Kultur und Tourismus nimmt die Ausführungen der 
Verwaltung zur Kenntnis. 
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